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� — Anlagen —
* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde Eingang bei der Gemeinde /
Unteren Bauaufsichtsbehörde

Name
Stelle
Straße/Postfach HausNr
PLZ Ort

1) Antrag auf Baugenehmigung nach § 65 LBO
1) Antrag auf Baugenehmigung
im vereinfachten Verfahren nach § 64 LBO
Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Baugenehmigungsverfahren
nach § 65 LBO geprüft werden.

Aktenzeichen

1) Vorlage in der Genehmigungsfreistellung nach § 63 LBO bei der Gemeinde
Es wird beantragt, die Vorlage als Antrag auf Baugenehmigung weiter zu behandeln, wenn die Gemeinde
nach § 63 Abs. 2 Nr. 4 LBO erklärt, dass das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren durchgeführt werden soll
(§ 63 Abs. 4 LBO). In diesem Fall werden die Unterlagen gleichzeitig mit der Erklärung von der Gemeinde an die
zuständige Untere Bauaufsichtsbehörde weitergeleitet.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO geprüft werden.
Hinweis: Die Unterlagen sind bei der zuständigen Unteren Bauaufsichtsbehörde einzureichen.

1) Vorlage / Kenntnisgabe von verfahrensfreien Vorhaben
nach § 61 LBO bei der Gemeinde
Das nachstehend beschriebene Vorhaben ist verfahrensfrei nach

§ 61 Abs. 1 LBO
§ 61 Abs. 2 LBO
§ 61 Abs. 3 LBO

Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:
Das Vorhaben soll im Vereinfachten Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO geprüft werden.
Hinweis: Die Vorlage bei Vorhaben nach § 61 Abs. 1 und 3 LBO ist nur bei Inanspruchnahme
des o.a. Wahlrechtes erforderlich.

Vorname NameBauherrin / (Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

Bauherr
(§ 53 LBO)

Freiwillige
Angabe:

Telefon Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Straße HausNr GemeindeBaugrundstück

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Vorname Name BerufsbezeichnungEntwurfs-
verfasserin / Freiwillige

Angabe:
Telefon Fax E-Mail

Entwurfsverfasser
(§ 54 LBO) Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorname NameGrundstücks-
eigentümerin / Freiwillige

Angabe:
Telefon Fax E-Mail

Grundstücks-
eigentümer Straße HausNr PLZ Wohnort

Bemerkungen

St
an
d:
20
15
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Anlagen 2)
(in nachfolgender Reihenfolge einzuordnen)

15 Stellplatznachweis / Nachweis über
Fahrradstellplätze1 Beschreibung des Baugrundstücks fachfach

2 Nachweis der baulichen Nutzung fach 16 Energiebedarfsnachweis fach
3 Beschreibung der baulichen Anlage fach 17 Schallschutznachweis fach4 Beschreibung der Baumaßnahmen geringen fach 18 Brandschutznachweis:

18.1 Nachweis in den Bauvorlagen
18.2 Gesonderter Nachweis

Umfanges fach
5 Beschreibung der Feuerungsanlage fach fach

19 Standsicherheitsnachweis fach6 Betriebsbeschreibung fach
20 Abstandsflächennachweis fach7 Vervielfältigung der Flurkarte fach
21 Antrag auf Abweichung, Ausnahme, fach8 Lageplan fach

Befreiung
9 Freiflächengestaltungsplan fach

22 Bescheinigung nach § 67 Abs. 4 LBO fach
10 Bauzeichnungen fach

23 Anlage zum Umgang mit
wassergefährdenden Stoffen fach

11 Auszug aus dem Bebauungsplan oder einer fach
24 1 Satz Erhebungsbogenanderen städtebaulichen Satzung fach

fach 2512 Auszug der Örtlichen Bauvorschriften fach
fach13 Darstellung der Grundstücksentwässerung

14 Berechnung Flächen- und Rauminhalte fach

Hiermit bestätige ich, dass ich für das eingereichte
Vorhaben die öffentlich-rechtlichen Verpflichtungen
aus § 53 LBO übernehme.

Ich bin mit der Weitergabe folgender Baudaten an
Baustelleninformationsdienste zum Zwecke der
Veröffentlichung einverstanden: Name und Anschrift
der Bauherrin bzw. des Bauherren, Lage des
Baugrundstücks, Art des Vorhabens und Baukosten

Hiermit bestätige ich, dass ich für das eingereichte
Vorhaben die öffentlich-rechtlichen Verpflichtungen aus
§ 57 LBO übernehme, und dass die öffentlich-
rechtlichen Anforderungen in den beigefügten
Bauvorlagen eingehalten wurden, auch wenn sie nicht
bauaufsichtlich geprüft werden.

3)ja nein

Entwurfsverfasserin / EntwurfsverfasserBauherrin / Bauherr oder Vertreterin / Vertreter

Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

1) Zutreffendes ankreuzen.
2) Anzahl der Ausfertigungen gemäß § 1 Abs. 3 BauVorlVO.
3) Zutreffendes ankreuzen.
Die Verweigerung der Einwilligung hat keine Rechtsfolgen. Die Einwilligung kann ohne Rechtsfolgen mit Wirkung für die Zukunft
widerrufen werden.

Ist kein Feld angekreuzt, liegt keine Einwilligung vor.

Bürgerdienste-Saar



	 Amtsblatt des Saarlandes Teil II vom 3. September 2015� 937

Beschreibung des Baugrundstückes
* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:
Vorname Name

Baustelle:
Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antrag- Stellungnahme der Bearbeitungsvermerke
steller oder Entwurfs- Gemeinde der Bauaufsichtsbehörde

verfasserin/Entwurfsverfasser
auszufüllen

(1) (2) (3)
1. Ist die Bauherrin/der Bauherr grundbuch- Ja / Neinmäßige/r Eigentümerin/Eigentümer/Erbbau-

berechtigte/Erbbauberechtigter?
Wenn nein:
Liegt schriftliche Zustimmungserklärung Ja / Nein
der/des Berechtigten vor?

2. Liegt für das Baugrundstück

2.1.1 eine Teilungsgenehmigung nach § 19 Ja / Nein
BauGB vor?

Az.:

2.1.2 ein Vorbescheid (§ 76 LBO) vor? Ja / Nein

Az.:

2.1.3 eine Eintragung im Baulastenverzeichnis Ja / Nein
vor?

Az.:

3. Liegt das Baugrundstück

3.1.1 im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes Ja / Nein
(§ 30 BauGB) oder einer anderen städte-
baulichen Satzung?

(nähere Bezeichnug)

Rechtsverbindlich seit:
Art des Baugebietes:

3.1.2 innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ja / Nein
Ortsteile ohne qualifizierten Bebauungs-
plan (§ 34 BauGB)?
Art des Baugebietes:

3.1.3 in einem Gebiet, für das die Aufstellung Ja / Nein
eines Bebauungsplanes beschlossen ist
(§ 33 BauGB)?

(nähere Bezeichnug)

Art des Baugebietes:

3.1.4 im Geltungsbereich einer örtlichen Bau- Ja / Nein
polizeiverordnung oder örtlichen Bau-
vorschriften (§ 85 LBO)? (nähere Bezeichnug)

3.1.5 im Außenbereich (§ 35 BauGB)? Ja / Nein

3.1.6 Bauweise (§ 22 BauNVO)? offen/geschlossen

3.2.1 in einem Umlegungsgebiet? Ja / Nein

wenn ja, Genehmigung nach § 51 BauGB vom

3.2.2 in einem Flurbereinigungsgebiet? Ja / Nein

St
an
d:
20
15 3.2.3 im Gebiet einer Veränderungssperre Ja / Nein

(§ 14 BauGB)?

3.2.4 in einem Sanierungsgebiet? Ja / Nein
falls ja, bitte entsprechenden Antrag beifügen.

Bürgerdienste-Saar, S. 1



938	 Amtsblatt des Saarlandes Teil II vom 3. September 2015	

(1) (2) (3)
3.3.1 in einem Natur- oder Landschaftsschutz- Ja / Nein

gebiet oder im Bereich geschützter
Biotope, Naturdenkmäler oder
Landschaftsbestandteile? (nähere Bezeichnug)

3.3.2 in der Umgebung eines Baudenkmals, im
Bereich eines Bodendenkmals, in einem
Denkmalbereich, in einem Grabungsschutz-
gebiet, oder steht das Gebäude selbst unter
Denkmalschutz?

Ja / Nein

(nähere Bezeichnug)

an oder im Bereich Entfernung in m

BAB3.4.1 einer Bundesautobahn?
B3.4.2 einer Bundesstraße?

3.4.3 einer Landstraße I. Ordnung? Nr.
3.4.4 einer Landstraße II. Ordnung? Nr.
3.4.5 einer Gemeindestraße?
3.4.6 einer sonstigen Straße?
3.4.7 eines Privatweges?

3.5 in der Nähe einer Eisenbahn? Ja / Nein
Entfernung: m

3.6 im Einwirkungsbereich untertägigen Ja / Nein
Bergbaus?
Stellungnahme liegt vor. Ja / Nein

3.7 in der Nähe eines Waldes? Ja / Nein
Entfernung: m

3.8 an einem Wasserlauf / im gesetzlichen Ja / Nein
Überschwemmungsgebiet?
Wenn ja, Angabe des Wasserlaufs
(Name; 1., 2. oder 3. Ordnung)

Entfernung bis Uferlinie: m

3.9 in einem Wasserschutzgebiet oder Quellen- Ja / Nein
schutzgebiet (§ 37 SWG, § 45 SWG)?

(Zone)

3.10 Wird der Grundwasserspiegel durch die Ja / Nein
Baumaßnahme erreicht?

3.11 in der Nähe eines Friedhofs? Ja / Nein
Entfernung: m

3.12 in der Nähe eines Flugplatzes? Ja / Nein

3.13 im Bereich von Luftschutzbauten? Ja / Nein

3.14 in der Nähe eines Störfallbetriebes? Ja / Nein

4. Führen über das Baugrundstück Ja / Nein
Versorgungs- oder andere Leitungen
(ober- oder unterirdisch)?
Leitungsträger?

5. Wie ist die Zufahrt gesichert (§ 5 LBO)?

6. Wie ist die Trinkwasserversorgung
gesichert (§§ 5, 42 LBO)?

6.1 Ist ausreichende Löschwasserversorgung Ja / Nein
gewährleistet?

7. Angaben zur Abwasserbeseitigung

7.1 Ist ein öffenlicher Schmutzwasserkanal
vorhanden?

Ja / Nein
Entfernung in m:

7.2 Ist ein öffenlicher Regenwasserkanal
vorhanden?

Ja / Nein
Entfernung in m:

7.3 Ist ein öffenlicher Mischwasserkanal
vorhanden?

Ja / Nein
Entfernung in m:

Bürgerdienste-Saar, S. 2
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(1) (2) (3)
über öffentlichen
Schmutzwasserkanal?7.4 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung

durch Einleitung in eine öffentliche
Sammelkläranlage über öffentlichen

Mischwasserkanal?

in Oberflächen-
gewässer?

7.5 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung über eine Kleinkläranlage

ins Grundwasser?

7.6 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung in eine wasserdichte
Grube ohne Überlauf?

Ja / Nein

7.7 Wird das Niederschlagswasser vollständig genutzt?

teiweise genutzt?

nicht genutzt?

7.8 Wird das Niederschlagswasser in öffentlichen
Mischwasserkanal
eingeleitet?

(Das Ankreuzen mehrerer Felder ist möglich)

in öffentlichen
Regenwasserkanal
eingeleitet?

in oberirdisches
Gewässer
eingeleitet?

versickert?

8. War das Grundsück bereits bebaut?

Wenn ja, bereits vor dem 01.01.1999?

Ja / Nein

Ja / Nein

9. Besteht Verdacht auf Kontamination? Ja / Nein

Sonstige Angaben:

Ort / Datum

Entwurfsverfasserin / Entwurfsverfasser Bauherrin / Bauherr oder Vertreterin / Vertreter

Unterschrift Unterschrift

Bürgerdienste-Saar, S. 3
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Nachweis der baulichen Nutzung nach der Baunutzungsverordnung
An die Gemeinde / untere Bauaufsichtsbehörde

Name
Stelle

Straße/Postfach HausNr
PLZ Ort * vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

Bauherrin/Bauherr:
Vorname Name

Baustelle:
Straße HausNr PLZ Ort

1. Bei der Beurteilung des Begriffs Vollgeschosse anzuwendende Landesbauordnung von:
2. Bei der Beurteilung anzuwendende Baunutzungsverordnung von:

3. Art des Baugebietes (§ 30 oder § 34 BauGB i.V.m. §§ 2 bis 11 BauNVO)

4. Zulässige Geschosszahl

5. Zulässige Grundflächenzahl

6. Zulässige Geschossflächenzahl
7. Zulässige Baumassenzahl
8. Bauweise (§ 22 BauNVO)

m²9. Grundstücksfläche insgesamt (Katasterfläche)

10. Nicht anrechenbare Fläche m²
11. Anrechenbare Grundstücksfläche m²

m²12. Bereits bebaute Grundfläche
1)13. Neu hinzukommende Grundfläche

m²a) Hauptanlage / -n

m²b) Anlagen n. § 19 Abs. 4 Nr. 1 BauNVO

m²c) Anlagen n. § 19 Abs. 4 Nr. 2 BauNVO

m² m²d) Anlagen n. § 19 Abs. 4 Nr. 3 BauNVO

m²zusammen:

x = m²14. Zulässige Grundfläche (Wert aus Nr. 5 x Wert aus Nr. 11)

15. Überschreitung (Wert aus Summe 12 + 13 - Wert aus Nr. 14) m²
16. Neue Grundflächenzahl

m²17. Bereits vorhandene Geschossfläche

18. Neu hinzukommende Geschossfläche m²
m²zusammen:

m²x =19. Zulässige Geschossfläche (Wert aus Nr. 6 x Wert aus Nr. 11)

m²20. Überschreitung (Wert aus Summe (17 + 18) - Wert aus Nr.19)

21. Neue Geschossflächenzahl

m²22. Bereits vorhandene Baumasse
m²23. Neu hinzukommende Baumasse

m²zusammen
m²x =24. Zulässige Baumasse (Wert aus Nr. 7 x Wert aus Nr. 11)

25. Überschreitung (Wert aus Summe 22 + 23 - Wert aus Nr.24) m²

St
an
d:
20
15 26. Neue Baumassenzahl

1) m²27. Grundfläche der vorgesehenen Garagen (§ 19 in Verbindung mit § 21a Abs. 3 BauNVO)
28. Verhältnis der Garagenfläche zur Grundstücksgröße

Ort / Datum

Bauherrin / Bauherr oder Vertreterin / VertreterEntwurfsverfasserin / Entwurfsverfasser

Unterschrift Unterschrift

1) Ansätze oder Erläuterungen auf Rückseite oder gesondertem Blatt

Bürgerdienste-Saar
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Beschreibung der baulichen Anlage

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name:
Stelle:

Straße/Postfach: Haus-Nr.:

PLZ: Ort:

* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

Bauherrin/Bauherr:
Vorname Name

Baustelle:
Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehördeverfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

1. Nutzungsart

1.1 Gebäudeklasse (§ 2 LBO) 1 2 3 4 5
(zutreffende Gebäudeklasse
ankreuzen)

2. Bei Gewerbebetrieben
(besondere Angaben nach § 5 Abs. 2-4
BauVorIVO auf gesondertem Vordruck
"Betriebsbeschreibung")

3. Besondere konstruktive
Merkmale
(z. B. Massivbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DIN 277) nach besonderer Berechnung m³

5. Rohbaukosten €
(ohne Umsatzsteuer)
Herstellungskosten €
(ohne Umsatzsteuer)

6. Beschaffenheit und besondere
Merkmale des Baugrundes
(DIN 1054)

7. Fundamente
(Streifen-, Einzelfundamente,
Pfahlgründungen, usw.)

8. Tragende Wände, Pfeiler Beschreibung der Bauprodukte
(AngabenDIN oder Zulassung)

Angaben zum Brandschutz
nach DIN 4102Dicke in cmStützen und Unterzüge

a) in Untergeschossen

b) in Geschossen

c) in Dachgeschossen

8.1 Trennwände

8.2 Gebäudeabschlusswände

8.3 innere Brandwände

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

8.5 Wände von Treppenräumen
a) tragend

St
an
d:
20
15

b) nicht tragend

8.6 Gesamtkonstruktion der
Außenwände

Bürgerdienste-Saar
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von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde

Beschreibung der Bauprodukte Angaben zum BrandschutzDicke in cm
(Angaben DIN oder Zulassung) nach DIN 4102

9. Decken (Material und Dicke)
über

a) Kellergeschoss

b) Erdgeschoss

c) Obergeschoss

d) Oberste Decke im Dachraum

e) Oberster Abschluss der
Treppenräume

10. Dach und Dachschrägen
(Dämmstoffe)

11. Dacheindeckung
(Material u. Farbe, evtl. Dachbegrünung)

12. Treppen
(Konstuktion und Material)

a) Untergeschoss

b) Geschoss

c) Außentreppen

13. Maßnahmen für den Feuchtig-
keitsschutz (DIN 18195)

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(z. B. Aufzug, Lüftung, Blitzschutz)

15. Sonstige Brandschutzmaß-
nahmen (z. B. selbsttätige
Löschanlagen, Wärme-/
Rauchabzugsflächen usw.)

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserzu-
bereitung

17. Be- und Entlüftung innen-
liegender Aborte und Bäder
(DIN 18017)

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebäudes,
Fassadenbegrünung,
Rankgerüste

19. Angaben zur Nachweisführung
gemäß EEWärmeG

2mGebäudenutzfläche / Nettogrundfläche
Wärmeenergiebedarf für Heizung, Warmwasser
und Kälteenergiebedarf für Kühlung

2kWh/m a
1)Die Einhaltung des EEWärmeG wird erfüllt durch:

A Solare Strahlungsenergie nach Anlage I. 1 zur Deckung des Wärme- und Kälteenergiebedarfs zu mindestens 15 %

B gasförmige Biomasse (Biogas) n. Anlage II. 1. z. Deckung des Wärme- u. Kälteenergiebedarfs zu mindestens 30 %

C flüssige Biomasse (Bioöl) nach Anlage II. 2. zur Deckung des Wärme- und Kälteenergiebedarfs zu mindestens 50 %

D feste Biomasse nach Anlage II. 3. zur Deckung des Wärme- und Kälteenergiebedarfs zu mindestens 50 %

E Geothermie u. Umweltwärme n. Anlage III. 1. u. 2. z. Deckung des Wärme- u. Kälteenergiebedarfs zu mind. 50 %

F Abwärme nach Anlage V. 1. - 4. zur Deckung des Wärme- und Kälteenergiebedarfs zu mindestens 50 %

G Kraft-Wärme-Kopplung nach Anlage VI. 1. u. 2. zur Deckung des Wärmeenergiebedarfs zu mindestens 50 %

H Fernwärme oder Fernkälte n. Anlage VIII. 1. zur Deckung des Wärmeenergiebedarfs zu mindestens 50 %

I Kombination nach § 8 (gemäß gesonderten Nachweis)
Bei einer Kombination gemäß § 8 EEWärmeG mit einer anderen erneuerbaren Nutzungstechnologie oder einer
Ersatzmaßnahme ist zusätzlich das entsprechende Formular der gewählten Nutzungstechnologie /
Ersatzmaßnahme zu verwenden. Die erreichten Prozentsätze an den jeweiligen Pflichtanteilen müssen in der
Summe 100 ergeben.

J Maßnahmen zur Einsparung von Energie um mindestens 15 % nach Anlage VII. 1. - 4. (gemäß gesondertem
Nachweis)

K Ausnahme nach § 9 (gemäß gesondertem Befreiungsantrag)

Bürgerdienste-Saar
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1)
Die Nachweise zu den Buchstaben A bis H gemäß

Anlage I. 2.

Anlage II. 5.

Anlage III.3.

Anlage V. 5.

Anlage VI. 3.

Anlage VIII. 2.

sowie der Nachweis
gemäß Anlage IV. 2.

werden der zuständigen Bauaufsichtsbehörde innerhalb von 3 Monaten ab dem Inbetriebnahmejahr der Heizungsanlage
des Gebäudes vorgelegt.

Die Abrechnungen der gelieferten gasförmigen und flüssigen Biomassen des Brennstofflieferanten für die ersten
5 Kalenderjahre ab dem Inbetriebnahmejahr werden bis zum 30. Juni des jeweiligen Folgejahres der zuständigen
Bauaufsichtsbehörde vorgelegt.

20. Angaben über sonstige bauliche Anlagen (z. B. Einfriedung, Mülltonnenplatz, Kinderspielplatz, sonstige Maßnahmen zur Energie- und Wassereinsparung)

21. Nachweis der KfZ-Stellplätze

Stellplätze oder Garagen notwendige vorhandene geplante DIFFERENZ

JA NEIN ÜBER ANZAHL
1)

Ablösevertrag liegt bei.

22. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an den Brandschutz

Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
1)

ja nein, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt
(§§ 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind § 10 und 11 BauVorlVO zu beachten.

1) Zutreffendes ankreuzen

Ort / Datum Ort / Datum

Entwurfsverfasserin / Entwurfsverfasser Bauherrin / Bauherr oder Vertreterin / Vertreter

Unterschrift Unterschrift

Ort / Datum

Sachkundige/r

Unterschrift

Bürgerdienste-Saar
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1)Beschreibung der Baumaßnahmen geringen Umfanges,
Werbeanlagen und Warenautomaten

* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

An die Gemeinde / untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:
Vorname Name

Anlagestandort:
Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde

1. Allgemeine Angaben
1.1 Art des Baugebietes

1.2 Art der baulichen Anlage

1.3 Zweck der Anlage

1.4 Umfang der baulichen Anlage
(z. B. Rauminhalt, Fläche, Rohbauwert
oder Herstellungskosten - jeweils
ohne Umsatzsteuer)

1.5 Stellung der baulichen Anlage
(bei Werbeanlagen Anbringungsort)

1.5.1 Wandhöhen
(§§ 7 und 8 LBO)
(falls notwendig)

1.6 Ausführung
(Konstruktion, Material, Farbe)

1.7 Erschließung
(Zuwegung, Versorgungsleitungen,
Entwässerung)

St
an
d:
20
15 2. Besondere technische

Angaben
(bei Werbeanlagen sind hier insbesondere
anzugeben: benachbarte Signalanlagen
und Verkehrszeichen)

Ort / Datum

Entwurfsverfasserin / Entwurfsverfasser Bauherrin / Bauherr

Unterschrift Unterschrift

1) Einfriedungen, Stützmauern, kleine Um-, An- und Aufbauten, Kleingaragen

Bürgerdienste-Saar
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AktenzeichenBeschreibung der Feuerungsanlage
An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:
Vorname Name

Baustelle:
Straße HausNr PLZ Ort

Art der Feuerstätte Max. Feuerungs- Bearbeitungs-
Anzahl Wärmeleistung (KW) vermerke

vorh. gepl. vorh. gepl.
Ölkessel
Gaskessel

1)Festbrennstoffkessel (automatisch/manuell)
Wärmepumpe
Blockheizkraftwerk

1)Wechselbrandkessel (Öl/Gas/Festbrennstoff)
Bivalente Heizung
Sonstige /
Brenner mit Gebläse
Brenner ohne Gebläse

vorh. + gepl.
Gesamt
Zentralheizung

1)für Warmluft/Warmwasser/Sonstige

Angaben zum Aufstell-/Heizraum

Lage (z. B. Heizraum / Diele / Bad)

Grundfläche m² Höhe m Volumen m³
Grundfläche m² Höhe m Volumen m³
Grundfläche m² Höhe m Volumen m³

2)Umgebende Bauteile Feuerwiderstandsdauer Baustoffklasse
B BA AB A

Wände F 30 F 60 F 90
Decke F 30 F 60 F 90
Türen T 30 T 60 T 90

Belüftung lichter Querschnitt (cm²) Leistung (m³/h)
Lüftungsöffnung vom Freien

3)Lüftungsverbund
Sonstige /

Entlüftung

Entlüftungsöffnung ins Freie
Entlüftung in den Schornstein
Sonstige /

Angaben zum Schornstein / zur Abgasanlage
Höhe ab

Angeschlossene Feuerstätte letzter lichter Querschnitt (cm²)
vorh. gepl. Feuerstätte (m) vorh. gepl.

1) Schornstein für

St
an
d:
20
15 2) Schornstein für

3) Abgasleitung für
4) Abgasleitung für

1) Nichtzutreffendes bitte streichen 2) Zutreffendes ankreuzen 3) Berechnung beifügen

Bürgerdienste-Saar
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- 2 -

Bearbeitungs-Material Schornstein / Abgasanlage 1) 2) 3) 4)
vermerkeWangendicke (cm) 1) 2) 3) 4)

Wärmedurchlass- .m² K
widerstand W 1) 2) 3) 4)

1)Schornsteinhöhe über Flach- / Steildach / Attika m

Untere Reinigungsöffnung im
(Raum)

2)Obere Reinigungsöffnung im Dachraum

über Dach

Bei Kontroll- und Reinigungsmöglichkeit nur vom Dach aus sind folgende Sicherheitseinrichtungen vorgesehen:
(z. B. Leiter / Laufsteg)

Angaben zur Brennstofflagerung
Art Ort der Lagerung:

Feste Brennstoffe
Flüssige Brennstoffe

2)Flüssiggas

Lagerbehälter Inhalt Inhalt Gesamtinhalt
vorh. Anzahl vorh. (Liter) gepl. Anzahl gepl. (Liter) (Liter)

Unterirdisch
Oberirdisch im Freien
Im Brennstofflagerraum
Im Feuerstättenraum
In einem sonstigen Raum

Bauart der Behälter

Verwendbarkeitsnachweis: ja nein Kennzeichnung: ja nein

2)Umgebende Bauteile Feuerwiderstandsdauer Baustoffklasse
B BA AB A

Wände F 30 F 60 F 90
Decke F 30 F 60 F 90
Türen T 30 T 60 T 90

Ausführung der Abdichtung im Auffangraum

Art der Bedachung
hart Dacheindeckung/Material:

weich

Bemerkungen:

Ort / Datum

Entwurfsverfasserin / Entwurfsverfasser Bauherrin / Bauherr

Unterschrift Unterschrift

1) Nichtzutreffendes bitte streichen
2) Zutreffendes ankreuzen
3) Berechnung beifügen

Bürgerdienste-Saar
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* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

Betriebsbeschreibung
für gewerbliche Anlagen (§ 5 BauVorIVO) in Verfahren nach § 63, § 64, § 65 LBO vom:

1)

An die Gemeinde / untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr, Betreiberin/Betreiber:
Name

Grundstück:
Straße HausNr PLZ Gemeinde

Angaben zum Betrieb
1 Art des Betriebes
oder der Anlage

Hergestellte Produkte

Dienstleistung

Verwandte Stoffe (Rohstoffe,
Betriebsstoffe, Reststoffe, Waren)
Arbeitsabläufe

1)Arbeitsablaufplan ist beigefügt
ja nein

Maschinen, Apparate, Förder-
einrichtungen, Betriebsfahrzeuge

1)Maschinenaufstellungsplan ist beigefügt
ja nein

2 Gesamtbeschäftigte am Betriebsort im bestehenden Betrieb nach Durchführung des Vorhabens

Männlich
Weiblich

3 Angaben zum Umweltschutz
3.1 Geräusche (z. B. durch Anlagen, Tätigkeiten, Fahrzeugverkehr auf dem Grundstück)

Tageszeit Nachtzeit (22:00 - 6:00)
von - bis von - bis

Ursache, Dauer, Häufigkeit

Lage der Geräuschquellen (Austritts-
öffnungen, ggf. Richtungsangaben)
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher
Geräusche
Erschütterungen, mechanische Schwingungen

Tageszeit Nachtzeit (22:00 - 6:00)
von - bis von - bis

Art, Ursache, Dauer, Häufigkeit

Lage der Erschütterungs- oder
Schwingungsquellen
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher
Erschütterungen oder Schwingungen

3.2 Abfallstoffe

Art, Menge pro Zeiteinheit:

Zwischenlagerung: Art, Ort und Menge

3.3 Luftverunreinigung (z. B. durch Rauch, Ruß, Staub, Gase, Aerosole, Dämpfe, Geruchsstoffe)

Art der Verunreinigung
Lage der Emissionsöffnungen
(Grundriss und Höhenangaben)
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher
Luftverunreinigungen

3.4 Elektromagnetische Felder (z. B. Trafo-, Sendeanlagen u. ä.)

St
an
d:
20
15

Art (Hoch-/Niederfrequenz), Ursache
Umspannungsanlage o. ä. mit Spannungs-
angaben), Standort der Anlage
Maßnahmen zur Einhaltung der Grenz-
werte der 26. BimSchV

1) Zutreffendes ankreuzen
Bürgerdienste-Saar
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3.5 Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen
1) 2)ja neinSind Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen vorgesehen?

3.6 Betriebliches Abwasser (kein häusliches Abwasser, kein Niederschlagswasser!)
1) 2)ja neinFällt bei betrieblichen Prozessen Abwasser an?

Angaben zu Arbeitsräumen und Sozialeinrichtungen
4 Arbeitsräume Besondere Einwirkungen und Gefahren

Art der Ursache Bezeichnung des Raumes Schutzvorkehrungen
Gesundheitlich unzuträgliche
Temperaturen, Wärmestrahlung, mech.
Schwingungen, elektrostatische Auf-
ladungen, elektromagnetische Felder,
Gefahrstoffe
(auch Gase, Abgase, Nebel oder Stäube,
ggf. Sicherheisdatenblätter beifügen)
Lärm am Arbeitsplatz

5 Sozialeinrichtungen
im bestehenden Betrieb nach Durchführung des Vorhabens

m² Plätze m² PlätzePausenräume
Raumin- Anzahl der Raumin- Anzahl derLiegeräume für Frauen halt (m³) Liegen halt (m³) Liegen

Umkleideräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen

Grundfläche m² m² m² m²
Zahl der Kleiderablagen

Waschräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen

Zahl der Waschbecken
Zahl der Duschen

Toilettenräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen

Zahl der Toiletten
Zahl der Bedürfnisstände (Urinale)

6 Zusätzliche Angaben zu Arbeitsräumen und Sozialeinrichtungen
6.1 Lüftung

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung
geplante Luftwechselrate

1)freie Lüftung
1)Raumlufttechnische Anlage

6.2 Raumtemperatur

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

Vorgesehene Raumtemperatur (°C)

6.3 Rutschhemmende Fußböden in folgenden Räumen

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

Bewertung nach BGR 181

6.4 Sicherheitsbeleuchtung in folgenden Räumen

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

7 Betriebszeit
an Werktagen an Sonn- und Feiertagen

von bis Zahl der Schichten von bis Zahl der Schichten

8 Sonstige Angaben, die zur
Beurteilung des Vorhabens
notwendig sind

Ort / Datum
Entwurfsverfasserin / Entwurfsverfasser Bauherrin / Bauherr Sachverständige / Sachverständiger

Unterschrift Unterschrift Unterschrift
1) Zutreffendes ankreuzen
2) wenn ja, ist ergänzend die Vorlage der Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen notwendig
3) wenn ja, sind ergänzende Unterlagen gemäß Rücksprache mit dem Landesamt für Umwelt und Arbeitsschutz,
Don-Bosco-Str. 1, 66119 Saarbrücken, Tel. 0681/8500-0, Fachbereich 2.3, vorzulegen. Bürgerdienste-Saar
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Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1)

An die Gemeinde / untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:
Vorname Name

Anlagestandort:
Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger
Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage
Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

Straße HausNr PLZ Ort

Telefon Fax E-MailFreiwillige
Angabe:

4 Vorhaben2)
Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage

5 Art der Anlage
unterirdisch teilweise unterirdischoberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien

5.3 Umschlaganlage5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage
5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

in einem Wasserschutzgebiet, Zoneim Uferbereich (5 m Abstand) .......................................
in einem Quellenschutzgebiet, Zonein einem Überschwemmungsgebiet .......................................

in keinem dieser Gebiete

7 Angaben zu Behältern
Behälter-/GebindezahlBatterieanlage, kommunizierend
Baujahr der BehälterBatterieanlage, nicht kommunizierend

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter
Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)
nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung

.......................
sonstigeallg. bauaufsichtliche Zulassung ..............................................................................

Werkstoff
GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

sonstige

St
an
d:
20
15

Metall ................................................................................
Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung
lecküberwachter Bodendoppelwandig

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Bürgerdienste-Saar
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8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)
Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³) ........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen ........................
9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung
Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl
sonstige Befestigung
Zulassungszeichen ........................

Entwässerung
Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung
keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung
keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung
Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter
Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung
Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung

4)Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung
Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

Bauherrin / Bauherr Sachverständige /Entwurfsverfasserin /
SachverständigerEntwurfsverfasser

Unterschrift Unterschrift Unterschrift

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)
4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Bürgerdienste-Saar
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An die Gemeinde / untere Bauaufsichtsbehörde Eingang bei der Gemeinde / Bauaufsichtsbehörde
Name
Stelle

Straße/Postfach HausNr
PLZ Ort

Antrag auf Abweichung 1)

Ausnahme
Befreiung

nach § 68 LBO, § 31 BauGB und § 85 LBO
Aktenzeichen

zum Antrag vom ............................................
Vorname NameBauherrin / (Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

Bauherr
( § 53 LBO)

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Straße HausNr GemeindeBaugrundstück

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Entwurfs- Vorname Name Berufsbezeichnung
verfasserin /
Entwurfsverfasser Freiwillige Telefon Fax E-Mail
( § 54 LBO) Angabe:

Von folgenden Vorschriften wird Abweichung / Ausnahme / Befreiung beantragt:

Ausführliche Begründung:

St
an
d:
20
15

Ort / Datum

Entwurfsverfasserin / Bauherrin / Bauherr oder Nachbarschaft Flurstück Nr.
Entwurfsverfasser Vertreterin / Vertreter

Unterschrift Unterschrift Unterschrift/en

1) Zutreffendes ankreuzen.

Bürgerdienste-Saar
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An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde Eingang bei der Gemeinde / Bauaufsichtsbehörde
Name
Stelle

Straße/Postfach HausNr
PLZ Ort

Erklärung der Tragwerksplanerin /
des Tragwerksplaners
nach § 67 Abs. 4 LBO und § 8 Abs. 2 BauVorlVO

Aktenzeichen

Bauherrin / Vorname Name (Bei mehrere Bauherinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

Bauherr
(§ 53 LBO)

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Tragwerksplanerin/
Tragwerksplaner

Vorname Name Listennummer

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:

1) Es handelt sich um ein Tragwerk mit geringer oder sehr geringer Schwierigkeit und entspricht somit keinem Kriterium, der in
§ 8 Abs. 2 BauVorlVO genannten Kriterienliste.

1) Es handelt sich nicht um ein Tragwerk mit geringer oder sehr geringer Schwierigkeit, da folgendes Kriterium nach
§ 8 Abs. 2 BauVorlVO (Kriterienliste) zutrifft (die Bescheinigung der/s Prüfsachverständigen liegt bei).

1)
Es handelt sich um ein Wohngebäude der Gebäudeklasse 1 oder 2.

Erläuterung:

St
an
d:
20
15

Ort, Datum

Tragwerksplanerin / Tragwerksplaner Bauherrin / Bauherr oder
Vertreterin / Vertreter

Unterschrift Unterschrift

1) Zutreffendes ankreuzen

Bürgerdienste-Saar
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Eingang bei der Gemeinde / BauaufsichtsbehördeAn die Gemeinde / untere Bauaufsichtsbehörde

Name
Stelle

Straße/Postfach HausNr
PLZ Ort

Erklärung
der Nachbarschaft nach § 71 LBO Aktenzeichen

Bauherrin / Vorname Name

Bauherr
(§ 53 LBO)

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:
Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Erklärung der
Nachbarschaft

Als Eigentümer / -innen, sowie Erbbauberechtigten des Grundstücks
Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

1)stimmen wir der geplanten Bebauung auf dem o. g. Baugrundstück nach den von uns eingesehenen und
durch Unterschrift anerkannten Plänen zu. Dies gilt auch für Rechtsnachfolger.

1)stimmen wir der geplanten Bebauung auf dem o. g. Baugrundstück nach den von uns eingesehenen
Plänen nicht zu. (Einwendungen mit Begründung sind schriftlich vorzubringen)

.Hinweise: Nachweis des Eigentums (Grundbuchauszug o. ä.) ist beizufügen.

Einwendungen sind innerhalb eines Monats nach Zugang dieser Benachrichtigung bei der o. a. zuständigen
Stelle schriftlich vorzubringen.

Alle Einwendungen, die im Rahmen dieser Beteiligung nicht fristgemäß geltend gemacht worden sind,
werden ausgeschlossen.

.

St
an
d:
20
15

.

Eigentümerin / Eigentümer / Erbbauberechtigte

Ort, Datum Unterschrift

1) Zutreffendes ankreuzen.

Bürgerdienste-Saar
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Eingang bei der BauaufsichtsbehördeAn die untere Bauaufsichtsbehörde

Name
Stelle

Straße/Postfach HausNr
PLZ Ort

1)
Baubeginnanzeige nach § 73 Abs. 8 LBO

Diese Anzeige ist mit allen Ausfertigungen mindestens 1 Woche vor
Ausführungsbeginn oder Wiederaufnahme der Bauarbeiten an die oben
genannte Behörde zu senden.

Benennung der Verantwortlichen
1) Aktenzeichennach § 53 Abs. 1 und § 78 Abs. 2 LBO

Bauherrin / Vorname Name (Bei mehreren Bauherrinen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

Bauherr
(§ 53 LBO)

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Gemäß § 78 Abs. 2 Satz 2 LBO wird nachstehende/r Tragwerksplanerin / Tragwerksplaner benannt.

Vorname Name ListennummerTragwerksplanerin/
Tragwerksplaner

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:

Gemäß § 73 Abs. 8 LBO wird mitgeteilt, dass die Arbeiten am beginnen.
Gemäß § 53 Abs. 1 LBO wird/werden nachstehende Bauleiterinnen/Bauleiter und Unternehmen benannt.

Vorname Name Berufsbezeichnung

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Bauleiterin/Bauleiter Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

Fachbauleiter/in für

Firma Geschäftsführerin/Geschäftsführer
Unternehmen für
Abbrucharbeiten Straße HausNr PLZ Ort

St
an
d:
20
15

Jeder Wechsel o. g. Verantwortlichen wird unverzüglich mitgeteilt.
Die Baugenehmigung, ausgenommen im Fall des § 64 Abs. 3 Satz 5, die Bauvorlagen, einschließlich der bautechnischen
Nachweise und die Bescheinigung über die Einweisung werden an der Baustelle bereitgehalten.

Bauherrin / Bauherr oder
Vertreterin / Vertreter

Ort / Datum Unterschrift

Bauleiterin / Bauleiter Tragwerksplanerin / Tragwerksplaner

Unterschrift Unterschrift

1) Zutreffendes ankreuzen

Bürgerdienste-Saar
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Eingang bei der BauaufsichtsbehördeAn die untere Bauaufsichtsbehörde

Name
Stelle

Straße/Postfach HausNr
PLZ Ort

Antrag auf Erteilung einer
Teilbaugenehmigung nach § 75 LBO Aktenzeichen

zum Bauantrag vom
Vorname Name (Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)Bauherrin /

Bauherr
(§ 53 LBO)

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Straße HausNr GemeindeBaugrundstück

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Vorname Name BerufsbezeichnungEntwurfs-
verfasserin / Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Entwurfsverfasser Angabe:
(§ 54 LBO) Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorname Name BerufsbezeichnungBauleiterin /
Bauleiter Freiwillige Telefon Fax E-Mail
(§ 56 LBO) Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

1)Gemäß § 75 LBO bitte ich um Erteilung einer Teilbaugenehmigung zur Ausführung der Bauarbeiten

für die Baugrube

und für folgende Bauteile:

Begründung:

St
an
d:
20
15

Ort / Datum

Bauherrin / Bauherr oder Vertreterin / VertreterBauleiterin / Bauleiter

Unterschrift Unterschrift

1) Zutreffendes ankreuzen.

Bürgerdienste-Saar
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Eingang bei der BauaufsichtsbehördeAn die untere Bauaufsichtsbehörde

Name
Stelle

Straße/Postfach HausNr
PLZ Ort

Antrag auf Erteilung
eines Vorbescheides 1) nach § 76 LBO Aktenzeichen

Bauherrin / Vorname Name

Bauherr
(§ 53 LBO)

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:
Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Zufahrt (§ 5 LBO)
Wie ist die Zufahrt
gesichert?

Wasserversorgung
(§§ 5 und 42 LBO)

Abwasser-
beseitigung
Art der Ableitung der
häuslichen oder
gewerblichen Abwässer

Anlagen 2) (Vervielfältigung der Flurkarte, Lageplan, Bauskizzen oder Bauzeichnungen, Beschreibung des
Baugrundstücks; bei Gewerbeanlagen: Betriebsbeschreibung etc.)

3)
Ich bitte um Erteilung eines Vorbescheides gemäß § 76 LBO zu folgenden Fragen des oben beschriebenen Vorhabens:

bauplanungsrechtliche Zulässigkeit

wasserschutzrechtliche Zulässigkeit

bodenschutzrechtliche Zulässigkeit

naturschutzrechtliche Zulässigkeit

immissionsschutzrechtliche / arbeitsschutzrechtliche Zulässigkeit

sonstiges

St
an
d:
20
15 weitere Fragen, falls erforderlich, bitte auf gesondertem Beiblatt

Ort, Datum

Bauherrin/Bauherr oder Vertreterin/Vertreter Entwurfsverfasserin/-verfasser

Unterschrift Unterschrift

1) Der Antrag ist mindestens vierfach bei der zuständigen Bauaufsichtsbehörde einzureichen, in deren Bereich das Baugrundstück liegt.
2) Dem Antrag sind die Bauvorlagen beizufügen, die zur Beurteilung der durch den Vorbescheid zu entscheidenden Fragen des Bauvorhabens erforderlich sind

(§ 13 Bauvorlagenverordnung).
3) Zutreffendes ankreuzen.

Bürgerdienste-Saar
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Eingang bei der BauaufsichtsbehördeAn die untere Bauaufsichtsbehörde

Name
Stelle
Straße/Postfach HausNr
PLZ Ort

Anzeige der Rohbaufertigstellung
nach § 79 Abs. 1 LBO Aktenzeichen

Diese Anzeige ist 2 Wochen vor Fertigstellung des Rohbaus an die oben genannte Behörde zu senden. Sie ist
nicht notwendig für Gebäude der Gebäudeklasse 1 bis 3, ausgenommen Sonderbauten.

Vorname Name (Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)Bauherrin /
Bauherr
(§ 53 LBO)

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:
Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Straße HausNr GemeindeBaugrundstück

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Vorname Name BerufsbezeichnungEntwurfs-
verfasserin /
Entwurfsverfasser Freiwillige Telefon Fax E-Mail
(§ 54 LBO) Angabe:

Vorname Name BerufsbezeichnungBauleiterin /
Bauleiter

Freiwillige Telefon Fax E-Mail(§ 56 LBO) Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

Das vorbezeichnete Bauvorhaben ist am im Rohbau fertiggestellt.

1)Folgende Bescheinigungen sind beigefügt:

Bescheinigung der bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegerin / des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers
über die Tauglichkeit der Abgasanlage.

Bescheinigung der bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegerin / des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers
über die Tauglichkeit der für Räume mit Feuerstätten erforderlichen Lüftungsschächte.

St
an
d:
20
15

Bauherrin / Bauherr oder
Vertreterin / Vertreter

Ort / Datum Unterschrift

1) Zutreffendes ankreuzen

Bürgerdienste-Saar
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Eingang bei der BauaufsichtsbehördeAn die untere Bauaufsichtsbehörde

Name
Stelle

Straße/Postfach HausNr
PLZ Ort

Anzeige der abschließenden
Fertigstellung nach § 79 Abs. 1 LBO
Diese Anzeige ist 2 Wochen vor Fertigstellung des Bauvorhabens an
die oben genannte Behörde senden. Sie ist nicht notwendig für
Gebäude der Gebäudeklasse 1 bis 3, ausgenommen Sonderbauten.

Aktenzeichen

Bauherrin / Vorname Name (Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

Bauherr
(§ 53 LBO)

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Entwurfs- Vorname Name Berufsbezeichnung
verfasserin /
Entwurfsverfasser Freiwillige Telefon Fax E-Mail

Angabe:(§ 54 LBO)
Bauleiterin / Vorname Name Berufsbezeichnung

Bauleiter
Freiwillige Telefon Fax E-Mail(§ 56 LBO) Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

Das vorbezeichnete Bauvorhaben ist am abschließend fertiggestellt.

1)Folgende Bescheinigungen sind beigefügt:

Bescheinigung der bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegerin / des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers über die Tauglichkeit
und sichere Benutzbarkeit der Feuerungsanlagen und die sichere Abführung der Abgase.

Fachunternehmererklärung über den ordnungsgemäßen Einbau der Heizungsanlage.

Bescheinigung über die ordnungsgemäße Ausführung der Heizölbehälteranlage.

Werksbescheinigung über die Bau- und Druckprüfung des Lagerbehälters

Bescheinigung der/des Sachverständigen

St
an
d:
20
15

Erklärung der / des Prüfsachverständigen

Bauleiterin / Bauleiter Bauherrin / Bauherr oder
Vertreterin / Vertreter

Ort / Datum Unterschrift Unterschrift

1) Zutreffendes ankreuzen

Bürgerdienste-Saar
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Eingang bei der BauaufsichtsbehördeAn die untere Bauaufsichtsbehörde

Name
Stelle

Straße/Postfach HausNr
PLZ Ort

Anzeige einer beabsichtigten
Beseitigung von Anlagen nach § 61 Abs. 4 LBO

Die beabsichtigte Beseitigung von Anlagen ist mindestens einen Monat zuvor
der Bauaufsichtsbehörde anzuzeigen. Der Ausführungsbeginn ist der
Bauaufsichtsbehörde mindestens eine Woche vorher schriftlich mitzuteilen.

Aktenzeichen

Bauherrin / Vorname Name (Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

Bauherr
(§ 53 LBO)

Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Abbruch- Name

unternehmen
Freiwillige Telefon Fax E-Mail
Angabe:

Straße HausNr PLZ Ort

Bauleiterin / Vorname Name Berufsbezeichnung2)
Bauleiter

Freiwillige Telefon Fax E-Mail(§ 56 LBO) Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

Grundstücks- Vorname Name

eigentümerin /
Freiwillige Telefon Fax E-MailGrundstücks- Angabe:

eigentümer Straße HausNr PLZ Wohnort

Bemerkungen

Anlagen 1)
fach1 Lageplanskizze
fach2 Zeichnungen / Lichtbilder

3 Bestätigung der Tragwerkplanerin / des Tragwerkplaners
nach § 61 Abs. 4 Satz 3 LBO

fach

fach4 Ermittlung des umbauten Raumes

St
an
d:
20
15 5 Beschreibung der Konstruktion und des Vorgangs der beabsichtigten

Beseitigung einschließlich der vorgesehenen Sicherungs-
maßnahmen, Rückbau- und Entsorgungskonzept

fach

fach6 Abgangserhebung

Für die Sperrung bzw. Benutzung von Verkehrsanlagen und die Beschilderung ist ein gesonderter Antrag bei der zuständigen
Ortspolizeibehörde einzureichen.

Ort / Datum 2)
Bauherrin / Bauherr oderEntwurfsverfasserin / Bauleiterin / Bauleiter
Vertreterin / VertreterEntwurfsverfasser

Unterschrift Unterschrift Unterschrift
1) Anzahl der Ausfertigungen gemäß § 1 Bauvorlagenverordnung
2) Falls zum Zeitpunkt der Antragsstellung nach § 53 LBO beauftragt (siehe hierzu § 73 Abs. 8 LBO)

Bürgerdienste-Saar


